
 BÜRGER - I N F O 

Amtsblatt des Marktes Pleinfeld                         Dezember 2017 

Liebe Mitbürgerinnen, 

liebe Mitbürger, 
 

bereits seit einigen Wochen finden Sie ein 

360° Panorama von Pleinfeld auf unserer 

Homepage www.pleinfeld.de. Auf einem Luft-

bild kann man sich einen guten Überblick 

über Pleinfeld verschaffen und von den gemeindlichen Ein-

richtungen (Rathaus, Bürger- und Mehrgenerationenhaus, 

Schulen, etc.), die extra gekennzeichnet sind, Öffnungszei-

ten und nähere Informationen erhalten. Klicken auch Sie 

rein und sehen Sie Pleinfeld einmal aus einer anderen Per-

spektive! 
 

Im nächsten Jahr soll die Bürger-Info des Marktes Pleinfeld 

ein neues Design erhalten. Das Layout, vor allem aber die 

Titelseite, soll neu gestaltet werden. Hier möchten wir ger-

ne zukünftig, zusätzlich zu aktuellen Veranstaltungs- und 

Gemeinschaftsfotos, verschiedene Bilder aus Pleinfeld, 

seinen Ortsteilen oder dem Gemeindegebiet Pleinfeld ab-

drucken. Um hier aus möglichst vielseitigen und schönen 

Bildern auswählen zu können, bitten wir um Ihre Mithilfe 

und um Einsendung Ihrer / Ihres Fotos. (Näheres im Innen-

teil).  
 

Das Jahr 2017 neigt sich nun dem Ende zu, doch auch im 

Dezember ist noch einiges in Pleinfeld und seinen Ortstei-

len geboten: 
 

Am ersten Adventswochenende findet am Samstag und 

Sonntag der beliebte Pleinfelder Weihnachtsmarkt statt. 

Neben einem Besuch des Christkindes und des Nikolauses 

werden am Sonntag auch die Gewinner der Bastelaktion 

gezogen. Für das leibliche Wohl ist ebenfalls bestens ge-

sorgt. Also schauen doch auch Sie mal am Pleinfelder 

Weihnachtsmarkt vorbei und genießen Sie bei einem net-

ten Gespräch einen warmen Glühwein.  
 

Ab dem 01. Dezember findet wieder der wandernde Ad-

ventskalender des katholischen Frauenbundes statt. Hier 

wird, nahezu jeden Tag, ein Fenster geöffnet um sich dann 

gemeinsam auf Weihnachten einzustimmen. Auch am Rat-

haus darf am 14. Dezember ein Adventsfenster geöffnet 

werden.  
 

Am 31.12.2017 endet das Jahr für alle Sportfreunde mit 

einem alljährlichem Highlight: dem Silvesterlauf der Arriba 

Göppersdorf an der (und rund um die) Brombachhalle. Ich 

wünsche allen Läuferinnen und Läufern viel Erfolg und 

Freude am Jahresendlauf.  
 

Allen Bürgerinnen und Bürgern wünsche ich eine besinnli-

che und stressfrei (Vor-)Weihnachtszeit, ein friedliches 

Weihnachtsfest und einen „guten Rutsch“ ins neue Jahr 

2018.  
 

Ihr  

 
 

Markus Dirsch,  

1. Bürgermeister 
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MARKTGEMEINDERATS-SITZUNG 
 

Die nächsten Sitzungen des Marktgemeinderates 

findet statt am  
 

Donnerstag, 07.12.2017  

Donnerstag, 11.01.2018 

jeweils um 18:00 Uhr. 
 

Nähere Informationen über die Tagesordnungen erhalten 

Sie im Vorzimmer des 1. Bürgermeisters unter Tel. 09144 / 

9200 - 21 oder im Internet unter www.pleinfeld.de. 
 

Die Bauanträge für die Marktgemeinderatssitzung am 

11.01.2018 müssen spätestens am 29.12.2017 vorliegen.  

 

MGR SITZUNG VOM 05.10.2017 
 

In der öffentlichen MGR Sitzung vom 05.10.2017 wurden 

19 Tagesordnungspunkte behandelt. Hier einige Punkte, 

die dort behandelt wurden, in Kürze zusammengefasst: 
 

Erhöhung der Stundensätze für den Hand- und Spann-

dienst ab 01.01.2018 

Die Lohnsätze für die Arbeiten im Rahmen des sog. Hand- 

und Spanndienstes wurden letztmals im Jahr 2008 neu 

festgesetzt. Seit dieser Zeit beträgt der Stundensatz 9,00 

Euro bzw. 10,50 Euro für Arbeiten im Forstbereich. 
 

Da es immer schwieriger wird, Beschäftigte zu finden, die 

im Gemeindegebiet und dort vor allem in den Ortsteilen, 

die anfallenden Arbeiten verrichten, schlägt die Verwaltung 

eine Erhöhung des Stundensatzes vor. Damit für vergleich-

bare Arbeiten auch der gleiche Lohn gezahlt wird, sollte der 

jeweilige Stundensatz des Maschinenrings angewendet 

werden. Dieser beträgt zur Zeit 12,00 Euro/ Std..  
 

Der Marktgemeinderat beschloss, ab 01.01.2018 den 

Stundensatz für Arbeiten im Rahmen des Hand- und 

Spanndienstes für die Arbeitskraft den jeweiligen Stunden-

satz des Maschinenrings anzusetzen (aktuell 12 €). Die 

Unterscheidung Forst & normale Arbeiten wird aufgehoben.   
 

Im Rahmen der Kanalsanierung im Wasserschutzgebiet 

wurden verschiedene Aufträge bezüglich einer offenen und 

geschlossenen Bauweise vergeben.  
 

Weiterhin wurde die Auftragsvergabe bezüglich der Verbrei-

terung der GVS Hohenweiler - WUG 18 beschlossen.  
 

In der Sitzung wurde über mehrere Bauanträge und die 

Aufstellung von zwei Einbeziehungssatzungen entschieden.  

 

VERTEILUNG DER MÜLLFIBELN SOWIE DES 

MÜLLKALENDERS 2018 
 

Die Müllfibeln sowie der Müllkalender 2018 werden wie 

gewohnt, zusammen mit der Bürger – Info, bis Ende De-

zember 2017 an alle Haushalte verteilt. Im neuen Müllka-

lender sind übrigens neben den Abfuhrterminen auch wie-

der verschiedene Veranstaltungen im Gemeindegebiet aus-

gewiesen. 
 

Den aktuellen Abfuhrplan können  Sie speziell für Ihren 

Ortsteil auch im Internet unter www.landkreis-wug.de – 

Online-Services/Abfuhr-Kalender herunterladen. Hier gibt 

es auch wertvolle Tipps und Antworten zur Abfallentsor-

gung. 
 

Sollten Sie noch eine weitere Müllfibel oder einen Müllka-

lender benötigen oder bis zum 01.01.2018 noch keine 

Müllfibel oder –kalender erhalten haben, können Sie diese 

beim Markt Pleinfeld im Zimmer 2.7 abholen. 
 

Hier bereits ein Hinweis auf die Feiertagsverschiebungen 

Anfang 2018:  
 

Bioabfall  

Montag, 01.01.2018 auf  Dienstag, 02.01.2018  

Dienstag, 02.01.2018 auf  Mittwoch, 03.01.2018 
 

Restmüll  

Montag, 08.01.2018 auf Dienstag, 09.01.2018 

Dienstag, 09.01.2018 auf Mittwoch, 10.01.2018 
 

Bitte beachten Sie auch die bevorstehenden Feiertagsver-

schiebungen an Weihnachten 2017: 
 

Restmüll  

Montag, 25.12.2017 auf Samstag, 23.12.2017 

Dienstag, 26.12.2017 auf Mittwoch, 27.12.2017 

 

VORSCHLÄGE FÜR DEN EHRENAMTSABEND 

UND SPORTLEREHRUNG DES MARKTES  

PLEINFELD  
 

Der Markt Pleinfeld ehrt bei der jährlichen Veranstaltung 

wieder Bürgerinnen und Bürger, die sich durch besondere 

Leistungen um das Gemeinwohl und das Ansehen der Ge-

meinde Pleinfeld verdient gemacht hat.       
 

SPORT 

Wie in den letzten Jahren findet an diesem Abend auch die 

jährliche Sportlerehrung statt, um besondere sportliche 

Leistungen in allen Sportarten zu würdigen. Dazu sind vom 

Marktgemeinderat folgende Richtlinien zugrunde gelegt: 
 

 1. - 10. Platz bei Europäischen- oder Weltmeisterschaf-

ten (auch bei Altersklassenwertungen) 

 1. - 10. Platz bei einer Deutschen Meisterschaft 

 1. - 3. Platz bei einer Deutschen Meisterschaft in einer 

Altersklassenwertung 

 1. - 6. Platz bei einer süddeutschen oder bayerischen 

Meisterschaft 

 1. - 2. Platz bei einer süddeutschen oder bayerischen 

Meisterschaft in einer Altersklassenwertung 

 Erringen einer Kreis- oder Gaumeisterschaft 

(Fortsetzung auf Seite 3) 
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Aus dem Rathaus  

Die nächste Ausgabe erscheint Ende Dezember 2017. Redaktionsschluss für diese Ausgabe ist der 10.12.2017!  

Ihre Beiträge können Sie entweder per E-Mail an buergerinfo@pleinfeld.de senden oder digital auf CD oder Stick abgeben. 

Das Rathaus hat Montag bis Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr geöffnet, sowie dienstags von 13:00 bis 15:00 Uhr und donnerstags von 

14:00 bis 18:00 Uhr.  

 Aufstellung eines offiziellen anerkannten bayerischen, 

süddeutschen oder deutschen Rekords, eines Europa- oder 

Weltrekords oder einer entsprechenden offiziellen Jahres-

bestleistung 

 Berufung in eine Nationalmannschaft 

 Meisterschaft einer Mannschaft, die zum Aufstieg in 

die nächst höhere Spielklasse berechtigt, ausgenommen 

Aufstiege in die zweitniedrigste Spielklasse 
 

 Personen, für die der Nachweis einer besonderen 

Sportlerkarriere vorliegt 
 

 Mannschaften, die im Bereich des Jugendhallenfuß-

balls das Bezirksfinale erreichten 
 

EHRENAMT 

Viel Gutes und großes Engagement geschieht oft im Ver-

borgenen in der Marktgemeinde. Melden Sie sich, wenn 

Sie von besonders engagierten Mitbürgerinnen und Mitbür-

gern Kenntnis haben.  
 

Vielen Dank. 
 

Die Meldungen hierzu werden bis 15.12.2017 entgegen 

genommen. 
 

Fax: 09144/9200-536, Tel. 09144/9200-36 

E-Mail: margarita.uhl@pleinfeld.de 

 

TITELBILDER GESUCHT 
 

Im nächsten Jahr soll die Bürger-Info ein neues Design er-

halten. Dabei soll u.a. auch die Titelseite neu gestaltet wer-

den. Es ist angedacht, neben bisherigen Bildern von Bau-

maßnahmen, Veranstaltungen, Dorfgemeinschaften, etc. 

auch Bilder aus dem Gemeindegebiet Pleinfeld abzudru-

cken. Hierfür suchen wir u.a. (aktuelle sowie gerne auch 

ältere / alte) Bilder aus Pleinfeld, den Ortsteilen, dem Ge-

meindegebiet Pleinfeld, dem Brombachsee und von Veran-

staltungen im Gemeindegebiet.  
 

Haben Sie Fotos und möchten diese dem Markt Pleinfeld 

zur Verfügung stellen? 

Fotos, die Sie dem Markt Pleinfeld zur Verfügung stellen 

möchten, senden Sie bitte an buergerinfo@pleinfeld.de. 

Gerne können Sie Ihre Fotos auch auf einem USB Stick, als 

Print/Druck oder auf CD während der allgemeinen Öff-

nungszeiten beim Markt Pleinfeld (Vorzimmer, Zimmer 

2.2.) abgeben. Bei Fragen stehen wir Ihnen unter der Tele-

fonnummer 09144 / 92 00  - 21 zur Verfügung. Der Markt 

Pleinfeld wird sich aus allen Einreichungen, die jeweils ge-

eignetsten Bilder heraussuchen und veröffentlichen. Wir 

bitten um Verständnis, falls Ihr Bild nicht bzw. nicht sofort 

veröffentlicht wird. Die unveröffentlichten Bilder werden 

gesammelt, sodass Sie ggfs. zu einem späteren Zeitpunkt 

verwendet werden können.  
 

Wir bedanken uns bereits jetzt für Ihre Mithilfe.  

 

BLUTSPENDE IN PLEINFELD 
 

Die Versorgung der Krankenhäuser mit Frischblutkonser-

ven wird von Jahr zu Jahr schwieriger, da die Anzahl der 

Spender mit dem Bedarf an Blut nicht mehr mithalten 

kann.  
 

Der Blutspendedienst des Bayerischen Roten Kreuzes ver-

anstaltet deshalb am  
 

Donnerstag, 07.12.2017 

in der Zeit von 16:30 Uhr bis 20:30 Uhr 
 

wieder eine Blutspende in der Grundschule in Pleinfeld 

(Ringstraße 45). 
 

Der Blutspendedienst weist darauf hin: 
 

Bitte bringen Sie zu jeder Spende unbedingt Ihren Blut-

spendepass mit, zumindest aber einen Lichtbildausweis 

(Personalausweis, Reisepass).  

 

AUSSENSPRECHTAG DES ZENTRUM BAYERN 

- FAMILIE UND SOZIALES - REGION MITTEL-

FRANKEN IN WEISSENBURG  
 

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales– Region Mittel-

franken führt an folgendem Tag 
 

05.12.2017 

in der Zeit von 09:00 - 14:00 Uhr 
 

im Landratsamt Weißenburg - Gunzenhausen, Gebäude 

Niederhofener Straße 3, 91781 Weißenburg i. Bay („Altes 

Arbeitsamt“) einen allgemeinen Außensprechtag durch. 
 

Das Amt ist zuständig für das Feststellungsverfahren nach 

dem Schwerbehindertengesetz (jetzt: Sozialgesetzbuch - 

Neuntes Buch), die Gewährung von Elterngeld und Landes-

erziehungsgeld, die Gewährung von Blindengeld und den 

Vollzug des sozialen Entschädigungsrechts (Kriegs– und 

Wehrdienstopfer, Entschädigung für Zivildienstleistende, 

Opfer von Gewalttaten und Impfgeschädigte). Mit den mo-

natlichen Außensprechtagen soll den Bürgerinnen und Bür-

gern des Landkreises Weißenburg–Gunzenhausen eine 

umfassende Beratung vor Ort geboten werden.  

(Fortsetzung von Seite 2) 
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LANDESAMT FÜR STATISTIK SUCHT 12.000 

FREIWILLIGE HAUSHALTE IN BAYERN FÜR 

DIE EINKOMMENS– UND VERBRAUCHS-

STICHPROBE (EVS) 2018 
 

Die gesetzlich angeordnete EVS wird im 5 Jahres Rhythmus 

durch die Statistischen Landesämter erhoben. Bundesweit 

werden dabei rund 60.000 Haushalte einbezogen, die drei 

Monate lang ein Haushaltbuch führen und dabei all ihre 

Einnahmen und Ausgaben erfassen. Als Dankeschön erhal-

ten die Haushalte im Anschluss eine Prämie von mindes-

tens 85 €. Die Ergebnisse dieser Erhebung liefern der Bun-

desregierung wichtige Daten z.B. für den Armuts– und 

Reichtumsbericht, ferner bilden sie die Grundlage zur Be-

rechnung der Regelsätze.  
 

MACHEN SIE MIT BEI DER EVS 2018! 

Die EVS ist eine wichtige amtliche Statistik über die Le-

bensverhältnisse in Deutschland. Alle fünf Jahre geben 

rund 60.000 private Haushalte freiwillig Auskunft über ihre 

Einkommenssituation und ihre Konsumausgaben, über ihre 

Ausstattung mit Gebrauchsgütern sowie über ihre Wohnver-

hältnisse.  
 

Wir benötigen einen Querschnitt der Bevölkerung, um ein 

realistisches Bild der Lebensverhältnisse in Deutschland 

zeichnen zu können. Deshalb laden wir Sie zur Teilnahme 

ein, egal ob Sie alleine oder mit einer anderen Person zu-

sammen leben, ob Sie Studierende, Arbeitslose, Arbeitneh-

mer, Rentner, Landwirte oder Selbstständige sind. In jedem 

Fall sind Sie für uns genau richtig.  
 

SIE GEHEN MIT UNS AUF NUMMER SICHER! 

Datenschutz und Geheimhaltung haben für uns oberste 

Priorität. Wir geben Ihre Daten nicht an Dritte weiter. Die 

Datenschutzbestimmungen werden von uns strengstens 

eingehalten.  
 

WAS ERWARTET SIE, WENN SIE MITMACHEN? 

Wenn Sie an der EVS 2018 teilnehmen, erhalten Sie im 

Dezember 2017 die Erhebungsunterlagen von uns.  
 

Wir werden Sie bitten, folgende Fragebogen für uns auszu-

füllen: 
 

- Allgemeine Angaben: (per Papierfragebogen oder via Inter-

net). Hier geht es um die Personen in Ihrem Haushalt, die 

Wohnsituation und die Ausstattung mit bestimmten Ge-

brauchsgütern.  
 

- Geld– und Sachvermögen: In diesem Komplex fragen wir 

nach den Vermögensverhältnissen Ihres Haushaltes 
 

- Das Haushaltsbuch führen Sie für die Dauer eines Quar-

tals (drei Monate). Hier geben Sie detailliert die Höhe der 

Einnahmen und Ausgaben aller Haushaltsmitglieder an. 

Dazu nutzen Sie vorgegebene Kategorien wie z.B. Gehalt, 

Rente, Sozialhilfe, Elterngeld. Abzüge wie z.B. Einkommens-

steuer und Beiträge zur Arbeitslosenversicherung geben 

Sie ebenfalls an. Auch die Ausgaben sortieren Sie in Kate-

gorien wie z.B. Miete, Kleidung, Nahrungsmittel, Kraftstoffe 

ein. Bei der Zuordnung der Einnahmen und Ausgaben zu 

den einzelnen Kategorien hilft Ihnen ein alphabetisches 

Stichwortverzeichnis.  
 

- Jeder fünfte Haushalt führt zusätzlich einen Monat lang 

ein Feinaufzeichnungsheft speziell über seine Ausgaben für 

Nahrungsmittel, Getränke und Tabakwaren.  
 

Haben Sie noch Fragen? 

Ausführliche Informationen zur EVS 2018 finden Sie im 

Internet unter www.evs2018.de. Sie können uns auch eine 

E-Mail schicken oder uns anrufen. Unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter stehen Ihnen gerne für Rückfragen zur Ver-

fügung.  
 

Bayerisches Landesamt für Statistik 

Sachgebiet 45—Team EVS, Nürnberger Straße 95, 90762 

Fürth 
 

Telefon: 0800 57 57 001 (kostenfrei) 

E-Mail: evs2018@statistik.bayern.de  

 

BAYERISCHER DENKMALPFLE-

GEPREIS 2018 AUSGELOBT 
 

Seit Mitte Oktober können sich Bauherren für den Bayeri-

schen Denkmalpflegepreis 2018 bewerben. Die deutsch-

landweit einzigartige Auszeichnung wird an Bauherren ver-

geben, die sich in vorbildlicher Weise für den Erhalt eines 

denkmalgeschützten Bauwerks eingesetzt haben. Der Preis 

wird seit 2008 alle zwei Jahre von der Bayerischen Ingeni-

eurkammer–Bau und dem Bayerischen Landesamt für 

Denkmalpflege in den Kategorien private und öffentliche 

Bauwerke in Gold, Silber und Bronze verliehen. Die Katego-

rie private Bauwerke ist zudem mit einem Preisgeld von 

10.000 Euro für die Bauherren dotiert. 
 

„Nahezu alle Bereiche der Denkmalpflege – von der Be-

standsaufnahme über die Standsicherheit bis zu bauphysi-

kalischen Betrachtungen – betreffen originäre Aufgabenfel-

der der im Bauwesen tätigen Ingenieure. Deswegen liegt 

bei der Prämierung ein besonderes Augenmerk auf den 

Leistungen der beteiligten Ingenieure“, erklärt Prof. Dr. 

Norbert Gebbeken, Präsident der Bayerischen Ingenieur-

kammer-Bau. 
 

Die Bewerbungsfrist läuft bis zum 4. Mai 2018. Die einge-

reichten Bauwerke müssen in der Bayerischen Denkmallis-

te eingetragen sein oder die Voraussetzungen dazu erfül-

len. Die Instandsetzungsarbeiten dürfen nicht vor dem 1. 

Januar 2011 begonnen haben und müssen spätestens am 

30. April 2018 abgeschlossen sein. Die Gewinner des Bay-

erischen Denkmalpflegepreises werden im September 

2018 in einem Festakt gekürt. „Der Bayerische Denkmal-

pflegepreis 2018 würdigt auch die besondere Leistung der 

Ingenieure, das Denkmal authentisch zu erhalten. Sie set-

zen ihre Fachkenntnisse ein, um die baulichen Zeugnisse 

unserer Heimat zu bewahren“, betont Prof. Dipl.-Ing. Archi-

tekt Mathias Pfeil, Generalkonservator des Bayerischen 

(Fortsetzung auf Seite 7) 
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Landesamts für Denkmalpflege.  
 

Beim Erhalt von Baudenkmälern gilt es, denkmalpflegeri-

sche, bauliche und wirtschaftliche Interessen zu einem 

tragfähigen Konzept zu vereinen, das die Nutzung und da-

mit den Erhalt vieler Bauwerke erst möglich macht. Die 

Bayerische Ingenieurskammer-Bau und das Bayerische 

Landesamt für Denkmalpflegesind der Überzeugung, dass 

dies nur durch ein offenes und konstruktives Miteinander 

von Bauherr, Denkmalpfleger, Ingenieur, Architekt, Restau-

rator und ausführenden Handwerkern gelingen kann.  

 

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LAND-

WIRTSCHAFT, FORSTEN UND GAR-

TENBAU 
 

VORSICHT BEIM EINSATZ VON GROßMASCHINEN 

DAMIT NIEMAND UNTER DIE RÄDER KOMMT 
 

Eltern müssen darauf achten, dass sich ihre Kinder nicht 

im Gefahrenbereich von Großmaschinen aufhalten, denn 

Kinder können die möglichen Gefahren meistens nicht er-

kennen.  
 

Aber nicht nur Kinder schätzen falsch ein, was der Fahrer 

eines landwirtschaftlichen Fahrzeugs von seinem Sitzplatz 

aus tatsächlich sehen kann und was nicht. Auch Erwachse-

ne – insbesondere Menschen, die nicht aus der Landwirt-

schaft kommen, und ältere Personen, die nicht mit den 

Dimensionen, der Arbeitsgeschwindigkeit und den Möglich-

keiten der Technik in den Fahrzeugen vertraut sind – brin-

gen sich immer wieder in Gefahr. 
 

Große Fahrzeuggespanne bringen schnell die Ernte ein, 

solange das Wetter mitspielt. Jeder hat es eilig, Abenteuer 

liegt in der Luft. Natürlich möchten Kinder dabei sein, zu-

schauen, mithelfen oder zwischen den Maschinen und hin-

ter den Erntegutbergen Versteck spielen. Kinder können 

aber weder das Gefährdungspotential auf dem Betriebsge-

lände, noch die Geschwindigkeiten der Fahrzeuge und 

Großmaschinen richtig einschätzen. Geraten sie in den 

„Toten Winkel“, werden sie vom Fahrer des Fahrzeugs nicht 

gesehen und aufgrund der Lärmentwicklung bei der Arbeit 

auch nicht gehört.  
 

Die SVLFG weist Betriebsunternehmer und Eltern eindring-

lich darauf hin, Kindern die Gefährdungen, die von landwirt-

schaftlichen Großmaschinen und Fahrzeugen ausgehen, zu 

erklären und sie vom Gefahrenbereich fernzuhalten. Klar 

abgetrennte Spielbereiche helfen dabei. „Betreten verbo-

ten“-Schilder auf dem Betriebsgelände und Absperrbänder 

bilden optische Barrieren und können ebenfalls helfen, 

Kinder, aber auch erwachsene unbefugte Personen, auf 

Distanz zu halten.  
 

„TOTER WINKEL“ – UNTERSCHÄTZTE GEFAHR IN DER LANDWIRT-

SCHAFT  

Je größer die Fahrzeuge, die Transportanhänger und die 

Anbaugeräte sind, umso unübersichtlicher wird die Situati-

on für den Fahrer. Eine deutlich verbesserte Sicht kann mit 

Kamera- und Modulspiegelsystemen erreicht werden. Sind 

die Systeme einsatzbereit, richtig montiert und die Spiegel 

auf den jeweiligen Fahrer eingestellt, bieten sie beim Rück-

wärtsfahren und Rangieren die Möglichkeit, tote Winkel 

besser einzusehen. Ein zusätzliches akustisches Warnsig-

nal macht anwesende Personen zusätzlich auf die Gefahr 

des sich nähernden Fahrzeugs aufmerksam.  
 

Weitere Informationen gibt es online unter www.svlfg.de 

und Eingabe des Suchbegriffs Rückfahrkamera. 

 

SOZIALVERSICHERUNG FÜR LAND-

WIRTSCHAFT, FORSTEN UND GAR-

TENBAU 
 

STRUKTURIERT GEGEN DIABETES 
 

Die Landwirtschaftliche Krankenkasse (LKK) bietet ihren 

an Diabetes erkrankten Versicherten strukturierte Behand-

lungsprogramme an. Mit den sogenannten Disease-

Management-Programmen (DMP) sollen die Lebensqualität 

verbessert und Folgeerkrankungen verhindert werden.  
 

Zusammen mit dem Patienten werden individuelle Thera-

pieziele vereinbart. Der Patient arbeitet eng mit Arzt, Klinik 

und anderen Therapieeinrichtungen zusammen und wird 

aktiv an der Behandlung beteiligt. Weitere Informationen 

zum DMP bietet die LKK online unter www.svlfg.de 

(Suchbegriffeingabe DMP). 
 

Auf die Möglichkeit des DMP weist die SVLFG anlässlich 

des Welt-Diabetes-Tags am 14. November hin. In diesem 

Jahr steht dieser Tag unter dem Motto „Diabetes – beweg

(t) dein Leben!“ 
 

Diabetes ist eine Störung des Zuckerstoffwechsels: Der 

Körper produziert im Erkrankungsfall meist weniger oder 

gar kein Insulin. Das Hormon Insulin ist dazu da, damit Zu-

cker, der über die Nahrung ins Blut gelangt, von Zellen ver-

arbeitet werden kann. Man unterscheidet vor allem zwei 

Formen von Diabetes: den selteneren Typ 1 und den häufi-

geren Typ 2, der in etwa 95 von 100 Fällen von Diabetes 

vorliegt. Typ 1 beginnt meist in der Kindheit und führt zu 

ausgeprägten Beschwerden. Hier sind bestimmte Zellen in 

der Bauchspeicheldrüse zerstört, die das Insulin bilden. Die 

Betroffenen müssen regelmäßig Insulin spritzen. 
 

Typ 2 betrifft dagegen meist ältere Menschen, allerdings 

sind auch zunehmend jüngere betroffen. Hier schüttet der 

Körper noch Insulin aus. Allerdings reagieren die Körperzel-

len, die Insulin brauchen, um den Zucker aus dem Blut auf-

zunehmen, zunehmend unempfindlicher auf das Insulin. 

Betroffene können mit einer gesunden Ernährung und viel 

Bewegung den Blutzucker stabilisieren. Dies hilft in vielen 

Fällen, dass keine Medikamente eingenommen werden 

müssen und kein Insulin gespritzt werden muss.  
 

(Fortsetzung von Seite 5) 

http://www.svlfg.de
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BÜCHEREI PLEINFELD 
 
 

Zu folgenden Öffnungszeiten können Sie das Angebot der Bücherei nutzen: 
 

Dienstag und Donnerstag: 15:00 - 19:00 Uhr sowie  

Mittwoch und Sonntag: 09:30 - 11:30 Uhr 
 

Jeder Interessent benötigt für eine Ausleihe einen computerlesbaren Büchereiausweis. Dafür 

ist eine einmalige Gebühr von  
 

  1,50 EUR für Kinder 

  2,50 EUR für Erwachsene  

  zu entrichten. 
 

Die jährliche Benutzungspauschale beträgt    2,00 EUR für Kinder 

          5,00 EUR für Erwachsene 

 

     Ansonsten ist die Ausleihe kostenlos! 
 

Sie finden unsere Einrichtung am Kirchenplatz 1, neben der Kath. Kirche und in der Nachbarschaft zum Bürgerhaus oder 

auch im Internet unter www.buecherei-pleinfeld.de. 
 

MEDIENSUCHE ONLINE 
Egal ob von zu Hause, vom Arbeitsplatz, von der Schule oder vom Internet-Café aus, unsere neue Mediensuche online 

ermöglicht es Ihnen, schnell und unabhängig von den Öffnungszeiten im Medienbestand der Gemeindebücherei zu recher-

chieren. www.buecherei-pleinfeld.de - „Hier geht’s zur Mediensuche online“ 

ECHT BROMBACHSEER  

PRODUKTE IN DER KULTUR– UND TOURIST-

INFORMATION PLEINFELD 
 

So langsam kann man sich schon Gedanken über die Weih-

nachtsgeschenke für seine Lieben machen. Für diese, wie 

auch weitere Gelegenheiten, eigenen sich die Produkte der 

ECHT BROMBACHSEER Manufaktur, die Sie in der Kultur- 

und Touristinformation Pleinfeld erwerben können, hervor-

ragend. Die Produktpalette bietet eine Vielzahl edler, aus 

dem Obst der vielen alten und jüngeren Gärten rund um 

Brombach- und Igelsbachsee hergestellten, Produkte. Da-

bei liegt der Genossenschaft vor allem der Schutz und Er-

halt der alten und überwiegend auf Hochstämmen wach-

senden Kirschsorten am Herzen, die sich durch ganz indivi-

duelle Aromen auszeichnet und deren unverwechselbarer 

Geschmack in den exklusiven Produktlinien der ECHT 

BROMBACHSEER dargeboten wird. 
 

 

Die Kultur- und Touristinformati-

on bietet Ihnen ab sofort: 
 

Echt Brombachseer BergKirsch in 

der 0,375 Liter Flasche 

Echt Brombachseer BergApfel in 

der 0,375 Liter Flasche 
 

Echt Brombachseer Most in den 

Sorten:  

Boskoop in der 0,75 Liter Flasche 

Echt Brombachseer KirschRosé in der 0,75 Liter Flasche 

Echt Brombachseer ApfelRosé in der 0,75 Liter Flasche 
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UNSERE KLEINEN AUF DER SPUR 

DES IGELS 
 

In den letzten Wochen haben wir uns in der Frö-

schegruppe mit dem Thema:  „IGEL“ auseinandergesetzt.   
 

Zu Beginn lernten wir das Lied: „Die Igelkinder Lies und 

Fritz“ mit den dazu passenden Bewegungen. Voller Freude 

singen sie nun mit und wünschen sich schon im Morgen-

kreis dies als Begrüßungslied. Aber das sollte erst der Be-

ginn unseres gemeinsamen 

Projektes sein. 
 

Es folgte das Backen von 

zwei Igeln aus Quarkölteig, 

in welche die Kinder nach 

dem Backen die Stacheln, 

es waren Mikadostäbchen, 

in die vorgestanzten Löcher 

hineinstecken durften. Ei-

nen Igel ließen wir uns be-

reits als Nachtisch nach 

dem Mittagessen schme-

cken und den anderen teil-

ten wir auf und jedes Frö-

schekind nahm ein Stück 

mit nach Hause. 
 

Auch das Kamishibai 

(Erzähltheater) ist bei unseren Kleinen ein Highlight. Es 

bereitet noch mehr Freude, Neues zu lernen. Wir betrachte-

ten die Geschichte vom kleinen Igel. Das Bildkartenset be-

gleitete den Igel auf seinem Spaziergang durch den Garten 

und stillte die Wissbegierde der Kinder: Warum frisst der 

Igel bloß so viel? Wozu braucht er seine Stacheln? Wo hält 

er seinen Winterschlaf?  
 

Des Weiteren gestalteten wir unsere Fenster im Gruppen-

raum. Zuerst malten wir mit grüner Fingerfarbe eine Wiese. 

Danach druckten wir mit unseren Händen die Igel an die 

Fenster. Was natürlich nicht fehlen durfte, war ein riesen-

großer  Blätterhaufen, in dem sich der Igel verstecken bzw. 

später seinen Winterschlaf halten kann. Doch dafür muss-

ten wir mit den Kindern erst auf die Suche gehen. Schnell 

wurden wir fündig: große 

Weinblätter in verschiede-

nen Farben, rot, braun 

und gelb, waren das Er-

gebnis.  
 

Außerdem kam das Wohl-

fühlprogramm nicht zu 

kurz. Bei einer Körpermas-

sage mit dem Igelball 

konnten die Kinder so 

richtig die Seele baumeln 

lassen. Einige Kinder la-

gen wie versteinert am 

Teppich und wollten da-

nach gar nicht mehr auf-

stehen. Doch leider hat alles Schöne irgendwann auch ein 

Ende – SCHADE!!! 
 

Den Kindern und uns bereitete das Projekt sehr viel Freu-

de, denn wir lernten einiges Neues mit allen Sinnen bei 

Spiel und Spaß kennen. Deshalb sind wir gespannt, wel-

ches Projekt wir als Nächstes zusammen bearbeiten wer-

den.  
 

Lassen Sie sich also überraschen, was Sie von uns wieder 

hören werden. 
 

Bis bald, die Fröschekinder der Kinderkrippe Abt Maurus 

 

ST. MARTINSFEST  IN DER KITA 

ABT MAURUS  
 

Tagelang haben die Kinder vom Abt Maurus Kindergarten 

und der Krippe geschnitten, geklebt und gebastelt, um eine 

perfekte Laterne anzufertigen. Am Montag, den 13. No-

vember war es dann endlich soweit und es ertönten die alt 

bekannten St. Martins-Lieder. Die bunten Lichter zogen 

durch die Dunkelheit am Bahnweiher in Pleinfeld. 
 

Nach dem Umzug begrüßte die Gemeindereferentin Frau 

Hildegard Metschl die Kinder und deren Eltern am Feuer 

direkt vor dem Kindergarten. Die Geschichte vom heiligen 

Martin, der seinen Mantel mit den Armen teilte und seit-

dem ein Vorbild für die Nächstenliebe ist, haben die Eltern 

vom Elternbeirat in einem kurzen Theaterstück aufgezeigt. 

Des Weiteren haben auch die Vorschulkinder einen Later-

nen-Tanz vorgeführt sowie ein Gedicht vorgetragen. Den 

offiziellen Teil haben dann alle Kinder mit weiteren St. Mar-

tins Liedern 

beendet.  
 

Für das leibli-

che Wohl sorg-

ten die Pleinfel-

der Pfadfinder 

mit gegrillten 

B r a t w ü r s t e n 

und der Eltern-

beirat mit Kinderpunsch, Glühwein und Lebkuchen. Alle 

Teilnehmer konnten sich in einer entspannten Atmosphäre 

unterhalten und den Abend genießen, bis der dann einset-

zende  Regen leider alle nach Hause schickte.  
 

Allen Helfern und Teilnehmern ein herzliches Dankeschön 

für diesen schönen gelungenen Abend! 
 

Die KiTa Abt Maurus verkauft am kommenden Pleinfelder 

Weihnachtsmarkt wieder Plätzchen. Der vollständige Erlös 

kommt den Kindern zu Gute. Wir bedanken uns recht herz-

lich bei Mine´s Trödelcafe aus Kleinweingarten für die 

Übernahme der Standgebühr. Wir freuen uns auf Euch!  
 

Der Elternbeirat und das Team aus Abt Maurus  
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BESUCH BEIM KANINCHENZUCHT-

VEREIN 
 

Die Vorschulkinder der kath. Kindertagesein-

richtung  „St. Fanziskus“ haben Ende November, im Rah-

men des Vorschul-Programms, einen Ausflug zum Kanin-

chenzuchtverein in Pleinfeld unternommen. 
 

Die Entdeckungsreise begann morgens um 10 Uhr. Jacke, 

Mütze, Schuhe an und dann ging es los, mit großer Vor-

f r e u d e 

und Neu-

g i e r d e , 

was uns 

e rwarten 

wird. 
 

Dort ange-

k o m m e n 

begrüßte 

uns Herr 

Graf an 

der Tür. 

Als wir dann die Halle betreten durften, wurden unsere 

Augen groß. 
 

So viele Kaninchen in verschiedenen Größen, Rassen und 

Fellfarben begrüßten uns. 
 

Anfangs erzählte Herr Graf vom Verein und wie es dazu 

kommt, dass hier so viele Kaninchen sind. Danach holte 

er verschiedene Kaninchen aus dem Stall und erzählte 

uns etwas dazu. Natürlich durften die Kinder die Kanin-

chen auch streicheln. Im Anschluss stellten wir Fragen 

z.B.: „Gibt es einen Unterschied zwischen Kaninchen und 

Hasen? Nicht nur die Kinder, sondern auch wir waren er-

staunt, dass nur die Tiere, die im Freien Leben, tatsäch-

l i c h 

H a s e n 

sind. 
 

Z u m 

A b -

schluss 

schau-

ten wir 

d i e 

Kanin -

chen in 

i h r e n 

Ställen 

nochmal ganz in Ruhe an und bedankten uns bei Herrn 

Graf für die Bemühung und für das besondere Erlebnis. 

 

 

 

 

 

 

PFARRANGEHÖRIGE ERLEBTEN SICH ALS 

FROHGEMUTE GEMEINSCHAFT 
 

Die Pfarrei 

P l e i n f e l d 

durfte sich 

über „ein 

v o l l e s 

Haus“ und 

„tolle Stim-

mung“ bei 

ihrem dies-

j ä h r i g e n 

W e i n f e s t 

freuen, zu dem Vorsitzender Manfred Mühling unter den 

vielen Gästen im Kolpingheim auch Domvikar Dr. Thomas 

Stübinger, Dekan Konrad Bayerle und die Pfarrvikare Pa-

ter Cleetus und Dr. Patrick Okonkwo sowie Mitchristen der 

evangelischen Kirchengemeinde begrüßen konnte. 
 

Schmissige Musik 

des Solomusikan-

ten Josef Hackner 

„untermalte“ den 

ganzen Abend das 

vergnügliche Trei-

ben und animierte 

Mal um Mal zum 

Tanz. Dazwischen unterhielt der Männerchor unter Lei-

tung von Franz Kress mit reichlich applaudierten Stim-

mungsgesängen. Beim „Superauftritt“ eines originellen 

„Knieballets“ der DJK-Damen forderten spontane Rufe 

des be-

geisterten 

P u b l i -

kums im-

mer wie-

d e r 

„Zugabe! 

Zugabe!“. 

E i n e n 

wei te ren 

H ö h e -

punkt des Abends zauberte Rachel Saunders als talentier-

te Soloballerina mit ihrer anmutigen Tanzchoreographie in 

die Festrunde. 
 

Der Pfarrgemeinderat hatte das Weinfest fleißig vorberei-

tet und natürlich kam auch das „leibliche Wohl“ der Besu-

cher nicht zu kurz: Frauenbund, DJK und Kolping sorgten 

trefflich für „Speis und Trank“ und auch die Pfadfinder, 

denen der Weinfesterlös zugute kommt, trugen ihren Teil 

zur Verköstigung bei. Wenngleich sich die vielen Besucher 

dieses pfarrlichen Weinfestes als frohgemute Gemein-

schaft erleben durften, lag doch das krankheitsbedingte 

Fehlen von Pfarrer Dieter Bock als schmerzlicher Wehr-

mutstropfen über der Veranstaltung.  
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FESTLICHES SONNTAGSERLEBNIS DES 

WALTINGER CHORES 
 

Der Chor des Waltinger Gesangvereins erlebte einen be-

sonders festlichen Sonntag. Am frühen Morgen fuhren die 

rund 20 Sängerinnen und Sänger per Eisenbahn gemein-

sam nach Nürnberg, probten eine Stunde engagiert litur-

g i s c h e 

Gesänge 

und ge-

stalteten 

dann mit 

i h r e n 

G e s ä n -

gen den 

f e i e r l i -

chen, von 

Dekan Hubertus Förster zelebrierten, Sonntagsgottes-

dienst in der eindrucksvollen klassizistischen Kuppelkir-

che St. Elisabeth musikalisch mit. 
 

Der Chor war regelrecht fasziniert von der großartigen 

Akustik des Gotteshauses und wurde wiederholt über-

rascht vom begeisterten Beifall der vielen Messbesucher. 

Nach diesem unvergesslichen Erlebnis in der katholi-

schen Kirche „begegneten“ die Waltinger im Germani-

schen Nationalmuseum, unter sachkundiger Führung, in 

kostbaren Originalschriften und Gemälden dem großen 

Reformator Martin Luther. In einem „Parcours durch das 

Museum“ begeisterte dann Josef Böhm, Sicherheitschef 

der Einrichtung und selbst Waltinger Sänger, seine Gäste 

von den unbeschreiblich reichen historischen Schätzen 

des Museums. 

Natürlich kam auch die Geselligkeit beim gemeinsamen 

Mittagstisch in der Cafeteria des Museums und beim 

Abendessen im Kastanienhof in Pleinfeld nicht zu kurz. 

 

EHRENAMT IM DIAKONIE-

LADEN MACHT SINN! 
 

Im Diakonieladen Pleinfeld finden Sie 

gut erhaltenen Gebrauchtwaren wie 

Bekleidung für Damen, Herren und Kinder, Haushaltswa-

ren, Spielwaren, Kleinelektrogeräte, Bücher usw.. Das 

Team des Diakonieladens legt viel Wert darauf, dass nur 

saubere und fehlerfreie Waren in den Verkauf kommen, 

dass stets Ordnung im Laden ist und Kunden bei Bedarf 

Unterstützung erhalten. Damit dies gelingt brauchen wir 

Unterstützung! 
 

Es werden Menschen gesucht, die Lust haben, an einem 

oder zwei Tagen der Woche vor- oder nachmittags ehren-

amtlich in unserem Diakonieladen in Pleinfeld mitzuhel-

fen. Sie nehmen Spenden an, sortieren Kleidung und hel-

fen bei der Präsentation und dem Verkauf der Ware. Auch 

wer gerne dekoriert oder sogar Fachwissen einbringen 

kann, ist herzlich willkommen. Wir bieten Ihnen nach Ab-

sprache gerne die Möglichkeit einer Schnupperstunde, in 

der Sie unseren Laden und die Aufgaben kennen lernen 

können. 
 

Neue Mitarbeiter sollten zuverlässig sein und Freude 

beim Umgang mit Menschen haben - im Gegenzug bietet 

Ihnen das Ehrenamt eine sinnvolle und abwechslungsrei-

che Tätigkeit in einem fröhlichen Team. Alle Ehrenamtli-

chen erhalten eine Einführung und sind während ihrer 

Tätigkeit unfall- und haftpflichtversichert. Als Ehrenamtli-

che(r) werden Sie zu Weihnachtsfeiern und Betriebsaus-

flügen eingeladen und bekommen Vergünstigungen im 

Laden. Geselligkeit, Freude und das gute Gefühl, anderen 

Menschen mit dem Dienst zu helfen, sind ebenfalls ge-

währleistet! 
 

Sind Sie neugierig geworden? Dann sprechen Sie uns 

bitte an: 
 

Frau Wenzlick / Frau Stark, Diakonieladen Pleinfeld 

Stirner Straße 8, 91785 Pleinfeld,  

Tel. 0 91 44 / 32 39 834 

 

OFFENER TRAUERAUSTAUSCH 
 

Wir sind zwei junge trauernde Frauen aus dem Landkreis 

Weißenburg-Gunzenhausen und haben beide ein Famili-

enmitglied verloren. 
 

Wir möchten eine offene Gruppe zum Thema Trauer grün-

den, in welcher man sich austauschen kann und gemein-

same Freizeitaktivitäten unternimmt. 
 

Unser erstes offenes Treffen findet am 09.12.2017, in 

der Zeit von 12 bis ca. 16 Uhr im Gasthof "Zur Sonne" in 

Fiegenstall statt. Bei diesem Treffen besteht die Möglich-

keit zum Reden, Essen und Kegeln. 
 

Bei dieser Gelegenheit möchten wir uns Kennenlernen 

und Interessen für die weiteren Treffen sammeln. 

Auf zahlreiches Kommen anderer Betroffener würden wir 

uns freuen.  

(Wer Kegeln möchte sollte bitte Turnschuhe mitbringen.) 
 

Weitere Treffen werden wir auf unserer Facebookseite: 

„Offener Traueraustausch WUG/GUN“ und in den kosten-

losen Zeitungen veröffentlichen. 
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FROHE WEIHNACHTEN! 
 

Wenn es in der Vorweihnachtszeit ein wenig ruhiger wird, 

wollen wir die Gelegenheit nutzen, noch einmal allen Hel-

fern, Läufern und Unterstützern zu danken.  
 

Viele Lauffreunde genießen wohl gerade die wohlverdiente 

Winterruhe. Gleichzeitig ist das Jahresende aber die Zeit 

für gute Vorsätze, neue Ziele und die vorausschauende 

Jahresplanung. 

Ein Termin darf 

dabei nicht feh-

len: Der Seen-

landmarathon 

im September 

2018! 
 

Wir freuen uns 

schon jetzt, wie-

der viele Läufer, 

Helfer, Unterstützer, Gruppen und Freunde aus Pleinfeld 

und Umgebung zu treffen. Zu Weihnachten wünschen wir 

allen eine entspannte Zeit und bedanken uns für die jahre-

lange Treue. 
 

Ein Marathon unter dem Weihnachtsbaum 

Wer noch auf der Suche nach einer besonderen Weih-

nachtsüberraschung für laufbegeisterte Freunde oder die 

Familie ist, kann einen Gutschein verschenken. Wieso nicht 

die Einladung nach Pleinfeld mit einem Start bei einem der 

schönsten Läufe Bayerns verbinden oder die Liebsten bei 

neuen Zielen unterstützen? 
 

Noch vor Weihnachten soll auch die Anmeldung öffnen. Der 

genaue Termin wird über die Lokalpresse und unter 

www.seenlandmarathon.de bekannt gegeben.  
 

Marathon des Jahres 2017 

Traditionell zum Jahreswechsel läuft auf der Online-

Plattform www.marathon4you.de die Abstimmung zum 

„Marathon des Jahres“. Schon oft hat der Seenlandmara-

thon hier Spitzenergebnisse erzielt. Hilf uns mit, den Seen-

landmarathon wieder weit nach oben zu bringen. Vielen 

Dank für Deine Stimme!  

 

FASCHINGSAUFTAKT DER PLEINFELDER 

HUMMEL 
 

Vor kurzem begann auch für die Pleinfelder Hummel die 

fünfte Jahreszeit. Zum Faschingsauftakt traf man sich im 

Gasthaus Buckl.  
 

Vorstand Hans Koller begrüßte seine Hummel im vollbe-

setzten Saal und gab einen kurzen Jahresrückblick. Er ging 

auf das Sommerfest im August und den 2 Tagesausflug 

nach Würzburg/Veitshöchheim ein, bei dem man sich mit 

67 Personen auf die Spuren des unterfränkischen Fa-

schings begab. 
 

 

In einer kleinen Vorschau kündigte der erste Vorstand die 

geplanten, kommenden Veranstaltungen an: 
 

Am diesjährigen Pleinfelder Weihnachtsmarkt wird man 

sich wieder beteiligen und man wird unter anderem wieder 

eine selbstgemachte Kartoffelsuppe anbieten. 
 

Mit Spannung wurde das kommende Faschingsprogramm 

von den Mitgliedern erwartet.  
 

2. Vorstand Tobias Hültner stellte die Faschingsfahrten vor. 

Bereits am 14. Januar ist man beim Umzug in Hilpoltstein 

vertreten, am 20.01. und 22.01. nimmt man am großen 

BDK - Treffen( Bund deutscher Karneval—Treffen) in Spalt 

teil. Am 03.02. fahren die Hummel zu den Mitteleschenba-

cher Mönchswaldfüchsen zum Narrenbaum Ramba Zam-

ba. Am Faschingswochende ist man bei den Umzügen in 

Greding und Murrhardt vertreten und am Faschingssonn-

tag  geht’s nach Neuhausen. Am Rosenmontag stehen der 

Umzug in Enkering und am Faschingsdienstag in Ellingen 

auf dem Programm. 
 

Höhepunkt ist natürlich wieder das Hummelremmidemmi 

am 28. Januar. Besonders freute sich Vorstand Hans Kol-

ler, dass trotz des sehr kurzen Faschings sich bereits 8 

Guggenmusiken und 25 Gruppen aus nah und fern ange-

meldet haben.  
 

Am 03. Februar findet die Hummelparty mit der Partyband 

Blitzlicht im Pfarrheim statt. 
 

Im Anschluss an den offiziellen Teil, wurde mit einer Bilder-

schau und ein paar lustigen Stunden mit Musik und Tanz in 

die Faschingssession gestartet. 
 

Weitere Info`s auf der Homepage www.pleinfelder-

hummel.de 

 

http://www.seenlandmarathon.de
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

jeden Mittwoch 

08:00—13:00 Uhr 
Wochenmarkt  

Pleinfeld, 

Parkplatz Brückenstraße 

Fr., 01.12.2017 

19:00—21:00 Uhr 
Monatsinfo 

Monatsinfo der Reservistenkameradschaft Plein-

feld. 

Pleinfeld, 

Goldenes Rössl 

Fr., 01.12.2017 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Sa., 02.12.2017 

ab 16:00 Uhr und  

So., 03.12.2017 

ab 14:00 Uhr 

Weihnachtsmarkt  

Der 33. Pleinfelder Weihnachtsmarkt lässt auch in 

diesem Jahr wieder ein kleines Dorf aus Buden auf 

dem Marktplatz entstehen. Neben allerlei Leckerei-

en, die auf dem Markt angeboten werden, können 

die Kinder auch in diesem Jahr wieder auf dem 

Karussell ihre Runden drehen oder verschieden 

Weihnachtsdeko basteln. Musikalisch dürfen wir 

uns auf s‘Blechla freuen und auch der Feuerartist  

Eberhard Wolter zeigt seine Show.  

Am Samstag, 02. Dezember eröffnet der Weih-

nachtsmarkt um 16:00 Uhr und wir erwarten alle 

den Laternenumzug der Grundschüler am Markt-

platz. Zusammen mit den Schülern hält das Christ-

kind anschließend den Prolog. Natürlich wird es 

auch in diesem Jahr wieder eine Kleinigkeit für die 

Kinder geben. 

Am Sonntag, 03. Dezember beginnt das Markttrei-

ben bereits um 14:00 Uhr. Am späteren Nachmit-

tag begrüßen wir den Nikolaus, der anschließend 

auch die Gewinner der Bastelaktion zieht.  

Wir freuen uns, Sie alle für besinnliche und ent-

spannte Stunden auf dem Weihnachtsmarkt be-

grüßen zu dürfen. 

Pleinfeld, 

Marktplatz  

Do., 07.12.2017 

16:30—20:30 Uhr 
Blutspende Blutspende in der Grundschule Pleinfeld. 

Pleinfeld, 

Grundschule 

Do., 07.12.2017 

ab 14:00 Uhr 
Weihnachtsfeier 

Weihnachtsfeier der Stiftung Bahn-Sozialwerk 

(BSW) Ortsstelle Mittelfranken Süd 

Pleinfeld, 

kath. Pfarrheim 

Fr., 08.12.2017 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 
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WAS IST LOS IN PLEINFELD? 
Datum, Uhrzeit Veranstaltung Was tut sich? Wo findet es statt? 

Fr., 08.12.2017 

um 19:30 Uhr 
Monatsversammlung 

Monatsversammlung des Kaninchenzüchterver-

eins Pleinfeld. 

Pleinfeld, 

Vereinsheim KZV  

Sa., 19.12.2017 

ab 19:30 Uhr 
Schafkopfrennen  

Mischelbach, 

Vereinsheim  

So., 10.12.2017 

ab 14:30 Uhr 
Weihnachtsfeier KZV 

Weihnachtsfeier des Kaninchenzüchtervereins 

Pleinfeld. 

Pleinfeld, 

Gasthof Buckl 

So., 10.12.2017 

ab 15:30 Uhr 
Patroziniumsfest Patroziniumsfest der kath. Pfarrgemeinde.  

Pleinfeld,  

Kath. Kirche 

Fr., 15.12.2017 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee,  

Sternwarte 

Fr., 15.12.2017 

ab 19:00 Uhr 
Weihnachtsfeier RK 

Weihnachtsfeier der Reservistenkameradschaft 

Pleinfeld.  

Pleinfeld, 

Pizzeria Bella Italia 

Sa., 16.12.2017 

ab 19:00 Uhr 

Weihnachtsfeier SC 

Stirn  
Weihnachtsfeier des SC Stirn. 

Stirn, 

Gasthof Schwarzer Adler 

Sa., 16.12.2017 

08:30 —17:00 Uhr 
Der kleine Braukurs 

Um 08:30 Uhr heißt Sie unsere Braumeisterin in 

der kleinsten Ökobrauerei der Welt herzlich will-

kommen. Nun heißt es selbst Hand anlegen: Malz 

abwiegen, schroten, maischen… Zum Mittagessen 

stärken wir uns mit einer deftigen Brauerbrotzeit 

und Bierverkostung. Danach geht es weiter in un-

serem „kleinen Brauhaus“ zum Endspurt. 

Pleinfeld,  

Sonnenhof  

Sa., 16.12.2017 

ab 17:30 Uhr 
FC Weihnacht 

Weihnachtsfeier des Gesamtvereins 1. FC Pleinfeld  

VfL e.V.. 

Pleinfeld, 

Sportheim 

Fr., 22.12.2017 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung 

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

Mo., 25.12.2017— 

Di., 26.12.2017 

jeweils 

11:00—14:00 Uhr 

Festlicher Weihnachts-

brunch  

Wir bieten Ihnen einen vielfältigen Weihnachts-

brunch mit kalten und warmen Köstlichkeiten vom 

Buffet. Genießen Sie die Feiertage entspannt bei 

uns im Sonnenhof und brunchen Sie im Kreise 

Ihrer Liebsten. 

Pleinfeld, 

Sonnenhof 

Fr., 29.12.2017 

um 20:00 Uhr 
Sternenbeobachtung  

Beobachtung von Sternen und Planeten durch 

Teleskope. Infos unter www.sternenfreunde-

brombachsee.de. 

Ramsberg am Brombachsee, 

Sternwarte 

So., 31.12.2017 Silvesterlauf Silvesterlauf der Arriba Göppersdorf. 
Pleinfeld, 

Brombachhalle 

So., 31.12.2017 

ab 19:00 Uhr 

Große Silvestergala im 

Sonnenhof 

Ihr Silvesterabend startet mit dem Genuss eines 

delikaten 5-Gang-Gala-Buffets. Danach steht es 

Ihnen frei, ob Sie einen Tanz bei Livemusik auf 

unserer Tanzfläche wagen, oder eine Erfrischung 

an unserer Cocktailbar genießen. Pünktlich zum 

Jahreswechsel stoßen Sie mit einem Glas Sekt auf 

das neue Jahr an — in Begleitung unseres Silves-

terfeuerwerks. Um fürs Weiterfeiern gut gestärkt 

sein, servieren wir Ihnen ein vielfältiges Mitter-

nachtsbuffet.  

Pleinfeld, 

Sonnenhof  



DEFIBRILLATOREN IN PLEINFELD 

Immer zugänglich:                   Sparkasse Pleinfeld, Leichenhaus Allmannsdorf, Feuerwehrhaus Mannholz 

Während Öffnungszeiten:       Bürgerhaus, Gemeindewerke, Brombachsee Mittelschule, Firma Gore, MS Brombachsee 

Bei Besetzung:                         BRK Bereitschaft, FFW Pleinfeld, DLRG Station Ramsberg, Wasserwachtstation Allmannsdorf 

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 

GEMEINDE NOTRUFE 

Gemeindeverwaltung 92 00 - 0 / Fax - 50 Polizei - Notruf 110 

Gemeindewerke Netz 92 00 - 81 Polizeiinspektion Weißenburg 09141 / 86 87 - 0 

STÖRUNGSNUMMERN  Feuerwehr - Notruf 
112 

Wasser 60 89 98 1 BRK Rettungsdienst, 1. Hilfe - Notruf 

Strom  60 89 98 2 Klinikum Altmühlfranken, Weißenburg 09141 / 903 - 0 

Strom (Ortsteile) 01802 / 71 35 38 Klinikum Altmühlfranken, Gunzenhausen 09831 / 52 - 0 

Gas (N-ERGIE) 01802 / 71 36 00 Gesundheitszentrum Treuchtlingen 09142 / 801 - 0 

Kläranlage Brombachsee 573 
Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der normalen 

Sprechstundenzeiten für Sie telefonisch erreichbar - bundesweit 

unter einer einheitlichen Rufnummer: 116 117 

ZV Pfaffenberggruppe 60 89 98 1 

ZV Pfaffenberggruppe, Wasserwerk 63 67 

ZV Rezattalgruppe 09172 / 84 80 PFLEGE  / THERAPIE / MASSAGE 

ZV Schloßberggruppe 09177 / 4 94 00 Caritas Sozialstation 69 90 

WEITERE E INRICHTUNGEN  Seniorenhof Pleinfeld 96 10 - 0 

Kultur– und Touristinformation 92 00 –70 Amb. Alten-  und Krankenpflege Conrad 92 77 40 

Mehrgenerationenhaus 60 89 98 8 Pflegedienst Altmühlfranken 0176 42078552 

Helfernetz Pleinfeld 60 89 98 7 Praxis für Ergotherapie, Weißlein 24 69 94 

Freibad 92 72 56 
Praxis für Krankengymnastik und  

Massage „Physiotherapie Reißinger“ 
61 78 

Bücherei 92 75 14 
Heilpraktiker für heilkundliche  

Psychotherapie, Johannes Kunder 
92 78 88 

PRAKTISCHE  ÄRZTE Konstanze Bochmann (Logopädin) 92 79 84 

Dr. Hirschmann und Dr. Müller 
Allgemeinmediziner 

234 Frank Witter, Physiotherapeut 60 80 25 

M. Josef Mahfuz Hausärztlicher Internist 62 00 
Pich (Massage, Krankengymnastik, 

Physiotherapie) 
62 92 

Dr. Meyer Praktischer Arzt 69 54 Med. Fußpflege Wittmann 92 65 11 

ZAHNÄRZTE  Sunyfitnesspoint - Rehasport Pleinfeld 92 67 92 

Dr. Adriane Dolch  
Behandlungsschwerpunkte: Kinder– und Jugendzahnheilkunde 

16 30 Fitnessclub Brombachsee—Rehasport 92 43 02 

Dres. Kohler/Kohler/Dr. Schmidtkonz 16 30 K IRCHEN  

Dr. Peter Wünsche 328 Kath. Pfarramt Pleinfeld 321 

Ursula Korojan 92 72 20 Evang.-Luth. Pfarramt Pleinfeld 84 52 

T IERÄRZTE   K INDERGÄRTEN   

Dr. Aurelia Leitmeier (Kleintiere) 61 62 Abt - Maurus 84 93 

Dres. Leitmeier / Nüßlein (Großtiere) 298 St. Franziskus 381 

SCHULEN  Dorsbrunn 496 

Grundschule Pleinfeld 92 70 3—0 Stirn 6123 

Brombachsee-Mittelschule 92 97 –0 APOTHEKE  

  Alte Post Apotheke  94 11 1 


